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Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO 
 
 
Die Verwaltung bittet zu beschließen wie folgt: 
 
Die nachfolgenden Spendenangebote werden gem. § 94 Abs. 3 GemO durch die 
Stadt Frankenthal (Pfalz) angenommen: 
 

1. Geldspende der Gockelswoog Frankenthal, vertreten durch Herrn Andreas 
Riedel, Richard-Wagner-Ring 3b, 67227 Frankenthal in Höhe von 3.268,19 € 
für die städtische Kindertagesstätte Odenwaldstraße. 

 
2. Geldspende des Fördervereins Soroptimist Frankenthal, vertreten durch Frau 

Mechthilde Wieder-Fücks, Kettlerstraße 43, 67065 Ludwigshafen in Höhe von 
2.000,00 € für das Mehrgenerationenhaus zur Durchführung von Sprachkur-
sen für Frauen mit Betreuung für die Kinder. 

 
3. Sachspende vom Eifelpark, Weißstraße 12, 54647 Gondorf in Form von 2 Ein-

trittskarten im Wert von 53,00 € für die städtische Kindertagesstätte Ziegel-
hofweg. 
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Begründung: 
 
Die Spenden wurden dem Dezernenten angeboten und der Aufsichts- und Dienst-
leistungsdirektion angezeigt. 
 

1. Die Gockelswoog Frankenthal steht nicht in einer geschäftlichen Beziehung zu 
Bereichen und Betrieben der Stadt Frankenthal. 

 
2. Der Förderverein Soroptimist Frankenthal steht nicht in geschäftlichen Bezie-

hungen zu Bereichen und Betrieben der Stadt Frankenthal. 
 

3. Der Eifelpark hat keine geschäftlichen Beziehungen zu Bereichen und Betrie-
ben der Stadt Frankenthal. Die Spendenhöhe liegt zwar unter der Bagatell-
grenze des § 24 Abs. 3 GemHVO, allerdings hat der Eifelpark im Jahr 2019 
noch eine weitere Spende an die Stadt getätigt mit der die Bagatellgrenze 
überschritten wurde, so dass die erste Spende nachgenehmigt werden muss. 

  
 
STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ) 
 
Hebich 
Oberbürgermeister 
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